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Email - elektronische Post in Netzwerken

Ein wenig Geschichte (aus Wikipedia):

Parallel zum Internet entwickelten sich zu Beginn der 1980er Jahre in den meisten Netzwerken 
Systeme, mit denen sich Nachrichten übertragen ließen. Dazu gehörten unter anderem 
Mailbox-Systeme, X.25, Novell und BTX. Diese Systeme wurden Mitte der 1990er durch die 
Verbreitung des Internet stark verdrängt. Aus dieser Zeit, nämlich aus dem Jahr 1982, stammt 
auch das Protokoll RFC 822, das erstmals das Format von Textnachrichten im Arpanet 
definierte. 

Ende der 1980er Jahre begann dann der Siegeszug der E-Mail – sie war eine der ersten 
Anwendungen, welche die Möglichkeiten des Arpanets nutzte. Die Einführung von E-Mail wurde 
nicht gezielt geplant, sondern eroberte das Netzwerk wegen des Benutzerverhaltens. 

"Wie Email funktioniert"

Bei Wikipedia findet man folgende Grafik:

 

Quelle: Wikipedia
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Wie gelangt eine Email von Absender zum Empfänger?

1. Alice verfasst eine Nachricht und sendet sie mit dem SMTP-Protokoll an den Server 
smtp.a.org.

2. Dieser Server fragt den Name-Server (ns) der Empfänger-Domain (b.com), welche 
Server der Empfänger-Domain für den Empfang von Emails zuständig sind. 

3. Die Antwort ist eine Liste der möglichen Empfangs-Server mit einer Prioritätsangabe. 
Diese Antwort wird MX-Record genannt. Sie enthält auch gleich die IP-Nummern der 
Posteingangsserver.

4. Nun wählt der Postausgangsserver von Alice aus dem MX-Record den Server mit der 
höchsten Priorität (d.h. der kleinsten Zahl) aus (pop3.b.com) und übermittelt an diesen 
die Mail von Alice  (mit dem SMTP-Protokoll).

5. Wenn nun Bob "seinen" Posteingangsserver mit dem POP3-Protokoll kontaktiert, kann er 
die Nachricht von Alice abrufen.

Aufgaben für Schüler

1. Vergleichen Sie die Nachrichtenübermittlung per Email mit Übermittlung eines Briefes mit 
der klassischen Post. Was ist vergleichbar, wo sind prinzipielle Unterschiede?

2. Die oben genannten Schritte 2 und 3 lassen sich auch "von Hand" ausführen. Dazu kann 
man unter NS-Windows das Konsolenprogramm nslookup (Name-Server-Lookup) 
verwenden. Informieren Sie sich über dies Programm, z.B. unter

http://de.wikipedia.org/wiki/Nslookup
http://support.microsoft.com/kb/200525/de

Ermitteln Sie mit Hilfe von nslookup die IP-Nummern der Mail-Exchange-Server von 
gmx.

Hinweise:
Der kurze Wikipedia-Artikel zu nslookup ist vollkommen ausreichend. Man startet nslookup 
mit: start -> ausführen -> nslookup 

Eingabe von set type=MX und
gmx.net

liefert die Mail-Exchange-Server von gmx.


